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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    Dr. Wilhelm Rotthaus  
  
 
 
 
Buchveröffentlichungen u.a.:  
 
 
Rotthaus, W.: Stationäre systemische Kinder- und Jugendpsychiatrie  
(Dortmund, verlag modernes lernen, 2. Aufl.1998) 
 
Rotthaus, W.: Wozu erziehen? Entwurf einer systemischen Erziehung  
(Heidelberg, Carl-Auer-Systeme Verlag, 6. Aufl.,2006) 
 
Rotthaus, W.: Systemische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie  
(Heidelberg, Carl-Auer-Systeme Verlag, 3. Aufl.,2005) 
 
Trapmann, H., Rotthaus, W.: Auffälliges Verhalten im Kindesalter - Handbuch für Eltern und 
Erzieher, Band 1 (zusammen mit H. Trapmann) 
(Dortmund, verlag modernes lernen, 12. Aufl., 2005) 
  
Rotthaus, W., Trapmann, H.: Auffälliges Verhalten im Jugendalter - Handbuch für Eltern und 
Erzieher, Band 2 (zusammen mit H. Trapmann)  
(Dortmund, verlag modernes lernen, 2004) 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    Dipl.Päd. Stefan Bestmann   
 
 
 
 
BESTMANN,S./BRANDL,M.(2006) 
Fallunspezifische Arbeit - die systematische Strukturierung des Findens und ihre arbeitspraktische 
Verankerung in den Verfahrensablauf eines HzE-Sozialraumteams, in: Forum Erziehungshilfen, Heft 
1. S.53-75  
 
 
FRÜCHTEL,F./LUDE, W./ SCHEFFER,T./ WEIßENSTEIN, R. (Hg.) (2001) 
Umbau der Erziehungshilfe, Weinheim. 
  
 
HINTE, W./ TREEß, H. (2007)  
Sozialraumorientierung in der Jugendhilfe, Weinheim.  
 
 
LANGHANKY,M./FRIEß,C./HUßMANN,M./KUNSTREICH,T. (2004) 
Erfolgreich sozial-räumlich handeln - Die Evaluation der Hamburger Kinder- und Familienzentren, 
Bielefeld. 
 
 
OELERICH, G./ SCHAARSCHUCH, A. (Hg) (2005) 
Soziale Dienstleistungen aus Nutzersicht - Zum Gebrauchswert Sozialer Arbeit, München/ Basel. 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    a.o.Univ.-Prof. Dr. Christian Friesl 
  
  
 
 
 Forschungsarbeiten und Publikationen in den Bereichen Wirtschaftsethik, Pastoraltheologie, 
Jugendpastoral, Jugendforschung.  
 
Forschungsprojekte u.a.:  
 
„Österreichische Jugend-Wertestudie“ (1991, 2000, 2007)  
 
„Europäische Wertestudie 1990-2000” 
 
„Megatrend Religion?“ (1998-2000) 
 
„Christsein als Beruf” (1994-1996) 
 
„Jugend im Umbruch” (1994) 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    AK 1 Neugier als Kraft 
Wie reagiert Schule auf Veränderungen in der Jugendwohlfahrt 

OSR Irmgard Ivekovic 
Dipl. Päd. Prof. Herbert Stadler 

 
 
 
 
Tatzer, Ernst  u.a. (Hg.): Schlimm Verletzt. Schwierige Kinder und Jugendliche in Theorie und Praxis 
(Krammer Verlag)   
 
Eckardt, Jo: Kinder und Trauma. Was Kinder brauchen, die einen Unfall, einen Todesfall, eine 
Katastrophe, Trennung, Missbrauch oder Mobbing erlebt haben (Vandenhoeck & Ruprecht)   
 
Bannenberg, Britta / Rössner, Dieter: Erfolgreich gegen Gewalt in Kindergärten und Schulen,  
(Verlag C.H. Beck)  
 
Hilweg, Werner (Hg.) / Ullmann, Elisabeth (Hg.): Kindheit und Trauma. Trennung, Missbrauch, Krieg 
(Vandenhoeck & Ruprecht)  
 
Weidner, Jens (Hg.) / Kilb, Rainer (Hg.): Konfrontative Pädagogik. Konfliktbearbeitung in Sozialer 
Arbeit und Erziehung, 2., überarbeitete und erweiterte Auflage (VS Verlag für Sozialwissenschaften)  
 
Kilb, Rainer u.a.: Konfrontative Pädagogik in der Schule. Anti-Aggressivitäts – und Coolnesstraining 
(Juventa Verlag)  
 
Petermann, Franz u.a.: Aggressiv-dissoziale Störungen, 2., korrigierte Auflage (Hogrefe-Verlag)  
 
Becker, Georg E.: Lehrer lösen Konflikte. Ein Studien- und Übungsbuch (Beltz-Verlag)  
 
Durach, Bärbel u.a.: Das mach ich wieder gut ! Mediation – Täter-Opfer-Ausgleich – Regellernen. 
Soziale Kompetenz und Gewaltprävention an Grundschulen. (AOL-Verlag)  
 
Miller, Reinhold: Halt’s Maul, du dumme Sau ! Schritte zum fairen Gespräch (AOL-Verlag)  
 
Andreas Mehringer: Die kleine Heilpädagogik 
 
Andresen U.: So dumm sind sie nicht. Von der Würde der Kinder in der Schule. 
 
Friedrich M. :Die Opfer der Rosenkriege. 
 
Gaschke S.: Die Erziehungskatastrophe. 
 
Grefe Ch.: Das Ende der Spielzeit. Wie wir unsere Kinder verplanen. 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    AK 7 Milli bei Gericht 
Psychosoziale Prozessbegleitung für Kinder und Jugendliche 

DSA Theresia Aselwimmer 
DSA Maria Haider 

 
 
 
 

Fachbücher für Erwachsene 
 
Lichtenegger, Barbara: Ge(h)fühle! Arbeitsmaterialien für Schule, Hort und Jugendgruppen, Veritas, 
2003. 
 
Braun G.: Ich sag` NEIN. Arbeitsmaterialien gegen den sexuellen Missbrauch an Mädchen und 
Jungen. Mülheim, Verlag an der Ruhr, 1989. 
 
Enders U. (Hrsg.): Zart war ich, bitter war`s. Sexueller Missbrauch an Mädchen und Jungen. Erkennen 
– Schützen – Beraten. Köln, Volksblatt Verlag, 1990. 
 
Lappe K., Schaffrin I. u. a.: Prävention von sexuellem Missbrauch. Handbuch für die pädagogische 
Praxis. Ruhmark, Donna Vita Verlag, 1993. 
 
Lercher L., Derler B., Höbel U.: Missbrauch verhindern. Handbuch zu präventivem Handeln in der 
Schule. Reihe Dokumentation, Band 11. Wien, Wiener Frauenverlag, 1995.  
 
Lichthardt Ch.: Laut(er) starke Mädchen: Selbstverteidigung und Selbstbehauptung an Schulen. 
Münster, Unrast Verlag, 1995. 
 
Marquardt-Mau B. (Hrsg.) : Schulische Prävention gegen sexuelle Kindesmisshandlung. Grundlagen, 
Rahmenbedingungen, Bausteine und Modell. Weinheim, Juventa-Verlag, 1995.  
 
Bain, O., Sanders M.: Wege aus dem Labyrinth. Fragen von Jugendlichen zu sexuellem Missbrauch. 
Donna Vita, 1993. 
 
Thema Pubertät: 
 
Ausfelder, T.: Alles, was Jungen wissen wollen.  Infos & mehr für die aufregendsten Jahre des 
Lebens. Hamburg, Verlag Ellermann, 1998. 
 
Ausfelder, T.: Alles, was Mädchen wissen wollen. Infos & mehr für die aufregendsten Jahre des 
Lebens. Hamburg, Verlag Ellermann, 1998. 
 
Pollack, W.: Richtige Jungen. Was sie vermissen, was sie brauchen – Ein neues Bild von unseren 
Söhnen. Bern, München, Wien, Verlag Scherz, 1998. 
 
Friedrich, M.: Irrgarten Pubertät.  
 
Rogge, Jan Uwe: Pubertät 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

 
 
Bücher für Jugendliche 
 
Thema Aufklärung: 
 
Bell R. (Hrsg.): Wie wir werden – was wir fühlen. Ein Handbuch für Jugendliche über Körper, 
Sexualität und Beziehungen. Reinbek, Rowohlt, 1982. 
 
Fenwick E., Walker R.: Let`s talk about Sex. Was Jugendliche über Liebe, Sex und Partnerschaft 
wissen wollen. München, Mosaik Verlag, 1995. 
 
Gee R.; Mereditz S.: Wachsen und Erwachsenwerden. Ravernsburg, Otto Maier Verlag, 1992. 
 
Marcus M.: Das Himmelbett. Geschichten über Liebe, Lust und Sexualität. Reinbek, Rowohlt, 1982. 
 
Reher-Juschka G.; Bielerach C.: Blutrot. Was Menstruation bedeutet. Ruhnmark, Donna Vita Verlag, 
1992. 
 
Van der Doef, S., Latour M.: Ach, so ist das! Das Aufklärungsbuch für Kids. Bindlach, Loewe-Verlag, 
1996. 
 
Thema Gefühle: 
 
Löffel H., Manske C.: Ein Dino zeigt Gefühle. Ruhnmark, Donna Vita Verlag, 1996. 
 
Reichling U., Wolters D.: Hallo, wie geht es dir? Gefühle ausdrücken lernen. Merk- und Sprachspiele, 
Pantomimen und Rollenspiele. Mülheim, Verlag an der Ruhr, 1994. 
 
Snunit M., Golomb N.: Der Seelenvogel. Reinbek, Carlsen Verlag, 1992. 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    AK 8 "Is es für'n Hugo?"  
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Prozessen 

Dr. Rosa Heim 
Mag. Wolfgang Laskowski  

 
 
 
 
Babic, Bernhard & Legenmayer, Katja (2004): Partizipation in der Heimerziehung. Abschlussbericht 

der explorativen Studie zu den formalen Strukturen der Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen in ausgewählten Einrichtungen der staionären Erziehungshilfe in Bayern. 
München. 

 
Blandow, Jürgen; Gintzel, Ullrich & Hansbauer, Peter (1999): Partizipation als Qualitätsmerkmal in 

der Heimerziehung. Münster. 
 
Deutsches Jugendinstitut (DJI) (2003): Partizipation im Kontext erzieherischer Hilfen – Anspruch und 

Wirklichkeit. Eine empirische Studie. München. 
 
Evangelischer Erziehungsverband e.V. (EREV) (Hrsg.) (2003): Beteiligung von Kindern und 

Jugendlichen in Einrichtrungen der Erziehungshilfe – Erfahrungen, Konzepte, Verfahren, 
Instrumente. EREV Schriftenreihe Nr. 1. Hannover. 

 
Hansbauer, Peter & Kriener, Martina (2000): Partizipation von Mädchen und Jungen als Instrument 

zur Qualitätsentwicklung in stationären Hilfe (§78b SGB VIII). In: Merchel, Joachim (Hrsg.) 
(2000): Qualitätsentwicklung in Einrichtungen und Diensten der Erziehungshilfe. Methoden, 
Erfahrungen, Kritik, Perspektiven. IGfH-Eigenverlag, Frankfurt/Main. 

 
Hanselmann, Rolf & Künstner, Ricarda (2005): Mitreden, Mitmachen, Mitgestalten. Herausforderung 

Kinder- und Jugendbeteiligung. In: Jugendhilfe. 43. Jahrgang. Heft 3/2005. S. 124-133. 
Luchterhand. Neuwied. 

 
Hoyer, Anke (2006): „…und was sagen die Betroffenen dazu?“ Erfahrungen von ehemaligen 

Pflegekindern. Ergebnisse biografischer Interviews aus dem Forschungsprojekt: Partizipation 
von Pflegekindern. Referat auf der Tagung „meine Meinung – (k)eine Meinung?!“ – Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen in der Sozialen Arbeit im Feld der Jugendwohlfahrt. Graz. 
Gefunden auf: http://juwo.sozialraum.at/kija (Stand: 31. Mai 2007) 

 
Kemshall, Hazel & Littlechild, Rosemary (2000): User Involvement and Participation in Social Care. 

Research Informing Practice. Jessica Kingsley Publishers. London und Philadelphia. 
 
Kristin Teuber, Sigrid Stiemert-Strecker & Mike Seckinger (Hrsg.) (2000): Qualität durch 

Partizipation und Empowerment. Einmischungen in die Qualitätsdebatte. München. 
 
Lenz, Albert (2001): Partizipation von Kindern in Beratung und Therapie. Entwicklungen, Befunde 

und Handlungsperspektiven. Juventa Verlag. Weinheim und München. 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Petersen, Kersin (2002): Partizipation. In: Schröer, Wolfgang; Struck, Norberg & Wolff, Mechthild 
(Hrsg.) (2002): Handbuch Kinder- und Jugendhilfe. Juventa Verlag. Weinheim und München. 

 
Schimpf, Elke & Leonhardt, Ulrike (2004): „Wir sagen euch, was wir brauchen, und ihr plant mit 

uns“. Partizipation von Mädchen und jungen Frauen in der Jugendhilfeplanung. 
Wissenschaftliche Reihe Band 152. Kleine Verlag. Bielefeld. 

 
Soest, George von (2000): Der Hilfeplan im Rahmen einer partizipativen Jugendhilfe. Geschihcte, 

Rahmenbedingungen und Partizipationsversuche. Schneider Verlag. Hohengehren. 
 
Sozialpädagogisches Insitut (SPI) im SOS-Kinderdorf e.V. (Hrsg.) (2003): Beteiligung ernst nehmen. 

Dokumentation zur Fachtagung. München. 
 
Stork, Remi (1995): Jugendhilfeplanung ohne Jugend? Chancen der Partizipation am Beispiel der 

Jugendarbeit. Votum Verlag. Münster. 
 
Wolf, Klaus (1999): Machtprozesse in der Heimerziehung. Eine qualitative Studie über ein Setting 

klassischer Heimerziehung. Münster. 
 
Wolff, Mechthild & Hartig, Sabine (2005): Beteiligung – Qualitätsstandard für Kinder und 
Jugendliche in der Heimerziehung. Projektbericht I. Landshut. 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    AK 10   fit for job 
Gelungene Coachingmodelle für den Berufseinstieg 

Elfriede V. Gerdenits 
 
 
 
 
Publikationen (öffentl.Auftritte): 
 
Impulsjournal für Arbeitsuchende, Auflage 20.000 Stück (1997)  
 
CD und MC "Mach was draus", Auflage 20.000 Stück (1998) 
 
Impulsjournal, Neuauflage 15.000 Stück (1999) 
 
mein job, Kolumne zum Thema "Bewerbung und Karriere" (2004-2005) 
 
Job Gossips, Starbucks, kostenlose Jugendberatung (monatl. seit August 2005) 
 
Ö3 Jobcoach, Hitradio Ö3, Hörerservice (wöchentlich seit September 2005) 
 
Suvival Kit für junge Jobfinder, Redline Wirtschaft (Februar 2005) 
 
Praxis des Coaching, Fraunhofer Institut, Gastautorin (2006) 
 
Elternratgeber Berufsorientierung, Redline Wirtschaft (Feber 2006) 
 
Ohne Job mit 45+, Valent, Goldegg Verlag, Gastautorin (März 2006) 
 
Ferienjob, Nebenjob, Praktikum, Redline Wirtschaft (August 2006) 
 
Ganz schön allein (Roman), Seifert Verlag (Oktober 2006) 
 
Wie komme ich zu meinem Wunschjob, Redline Wirtschaft (Jänner 2007) 
 
Survival Kit für junge Jobeinsteiger, Redline Wirtschaft (März 2007) 
 
Bossa Nuova (Roman), Seifert Verlag (April 2007) 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Bücherliste    AK 13 Lust auf ... 
Zum Umgang mit Sexualität in der Sozialpädagogik 

Mag.ª Carola Koppermann 
Gerhard Haller 

 
 
 
 
Braun, Joachim/Martin, Beate (2000): Gemischte Gefühle. Ein Lesebuch zur sexuellen Orientierung. 
Hamburg: Rowohlt Verlag 
 
Erkert, Andrea (2000): Liebe Schnecke, komm heraus. Spiele und Anregungen zur Förderung des 
Selbstwertgefühls und des sozialen Verhaltens. Münster: Ökotopia Verlag 
 
Friedrich, Max H./  Anzelini,  Monika (1999): Irrgarten Pubertät. Deutsche Verlags-Anstalt DVA  
 
Hauner, Andrea/Reichart, Elke (2004): Bodytalk. Der riskante Kult um Körper und Schönheit. 
München: Deutscher Taschenbuch Verlag dtv / Reihe Hanser 
 
Koch, Gerd/Naumann, Gabriela/Vassen, Florian (1999): Ohne Körper geht nichts. Lernen in neuen 
Kontexten. Berlin/Milow: Verlag Schibri 
 
Majerus, Mill und Catherine (2007): Über Sex und Liebe reden. Ein Ratgeber für Eltern und alle, die 
Jugendliche begleiten. München: Kösel 
 
Milhoffer, Petra (2000): Wie sie sich fühlen, was sie sich wünschen. Eine empirische Studie über 
Mädchen und Jungen auf dem Weg in die Pubertät. Weinheim: Juventa-Verlag 

Rogge, Jan-Uwe: Pubertät. Loslassen und Haltgeben.  Rowohlt 2000. 

Schuetz, Esther Elisabeth/Kimmich, Theo (2001): Körper und Sexualität. Entdecken, Verstehen, 
Sinnlich vermitteln. Freiburg: Herder. 

Schnack, Dieter/Neutzling, Rainer (2000): Kleine Helden in Not. Jungen auf der Suche nach 
Männlichkeit. Reinbek: Rowohlt  

Sanders, Pete / Swinden, Liz (1992): Lieben, Lernen, Lachen. Sexualerziehung für 6-12jährige. 
Mühlheim: Verlag an der Ruhr 
 
Sielert, Uwe (2005): Einführung in die Sexualpädagogik. Weinheim: Beltz 
 
Staeck, Lothar (Hg.)(2002): Die Fundgrube Sexualerziehung. Berlin: Cornelsen. 
 
Valtl, Karlheinz (1998): Sexualpädagogik in der Schule. Weinheim: Beltz 
 
Seyffert, Sabine (1997): Kleine Mädchen, starke Mädchen. Spiel und Phantasiereisen, die mutig und 
selbstbewusst machen. München: Verlag Kösel 
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BÜCHERLISTEN FACHTAGUNG50 

Liebertz, Charmaine (2000): Das Schatzbuch ganzheitlichen Lernens: Grundlagen, Methoden und 
Spiele für eine zukunftsweisende Erziehung. München: Don Bosco oder Dorsten: Spectra Verlag. 
 
Lovetour (2006): Liebe, Sex und so viele Fragen + love Lexikon. Wien: öbvhpt Verlag  
 
 
Kinder/Jugendbücher: 
 
Braun, Joachim/Kunz, Daniel (2002): Weil wir Jungen sind. Reinbek: Rowohlt Taschenbuch 
 
Lange, Christine/Thöne, Irene (2002): Weil wir Mädchen sind. Reinbek: Rowohlt Taschenbuch 
 
Müller, Jörg/Geisler, Dagmar (1993): Ganz schön aufgeklärt. Bindlach: Loewe Verlag. 
 
Schneider, Sylvia / Rieger, Birgit (2001): Erzähl mir nichts vom Klapperstorch. Mein 
Aufklärungsbuch. Ravensburg: F.X.Schmid. 
 
Fagerström, Grethe/Hansson, Gunilla (1992): Peter, Ida und Minimum. Famlie Lindström bekommt 
ein Baby. Ravensburg: Ravensburger Buchverlag  
 
Doef, Sanderijn van der/Latour, Marian (1998): Vom Liebhaben und Kinderkriegen. Mein erstes 
Aufklärungsbuch. Wien/München: Annette Betz Verlag 

Geisler, Dagmar (2001): Mein Körper gehört mir. Bindlach: Loewe Verlag 

Harris, Robie H./Emberley, Michael (2002): Total normal. Was du schon immer über Sex wissen 
wolltest. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 
 
Raith-Paula, Elisabeth (2000): Was ist los in meinem Körper? Zyklus, Tage, Fruchtbarkeit. Augsburg: 
Weltbild Verlag 
 
Schneider, Sylvia (2003): So ist das mit den Mädchen, so ist das mit den Jungen. Verlag Arena  
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Bücherliste    AK 14 Part 
Professionell handeln in Gewaltsituationen 

Mag.ª  Alexandra Gravogl 
            Iris Münzer 

 
 
 
 
Marshall B. Rosenberg: „Gewaltfreie Kommunikation“  
 
Andreas Dutschmann: „Aggressionen und Konflikte unter emotionaler Erregung“  
 
Glynis M. Breakwell: „Aggression bewältigen“  
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